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o H 842

Vereins-Sahnen
in garantiert solider und kunstgerechter Ausführung,
sowie Äbzeichen, Federn, Schärpen :c. liefern billig
Nurer à Ei«, in wil, Kt. St. KM».

5pezia!yau8 für Uunst-5tickerei.
Auf verlangen senden kostenlos vorlagen, Stoffmuster zc. nebst

genanen Aostenroranscklägen. Beste .Zeugnisse!

Reftuuflugeü "HWZ Ausverkauf!!
„Die poetische UationaUiteratur der deutschen Schweiz."

Musterstücke aus den Dichtungen der besten schweizerischen Schriftsteller, von
Haller bis aus die Gegenwart, mit biographischen und kritischen Einleitungen, vier
starke Bände, groß Oktav (2522 Seiten), die drei ersten Bände bearbeitet von
Ilr. Robert Weber, der vierte von Prof. Dr. Honegger, wird ausverkauft, und
zwar zum enorm villigen f?reis von nnr Jr. 5. — (früherer Ladenpreis
Fr. 33.—). Goldgepreßte Leinwandrücken für alle vier Bände zusammen
Fr. 1. 2V. Ein wirkliches Nationalwerk, die Zierde jeder Bibliothek wird hier
den Herren Lehrern, Instituten und Seminarien zu sehr vorteilhaftem Preise
angeboten. Man bestelle bei:

W. Kogel, im Kotel „Kasino" in ZoMkon Sei Zürich.

Tu verkaufen:
Ein sehr gut erhaltenes

N Schul- und Mus-Harmonium
passend für Geschenkszweck. Verkaufspreis Jr. 60.

Zu erfragen im Pensionat ,Tra«tlieim", Wuri (Kt. Aargau).



-H Weilage zu „pädagogische Matter". W-

)mmenîee êafthaus z. Eiche u. post

s Minuten von der neu renovierten Tellîlapelle und in nächster Nähe der

DampfschisflSiide und der Bahnstation der Sotthardbahn und aarg, Südbahn, —

Mähige Preise.
Den hh Lehrern und tit. vereinen angelegentlichst empfohlen.

(H 1932 Lz) Familie Seeholzer.

MâZNWKG
kür Utriielt»te l» ii„«l

Xur 2Ä1S, 3osi(I(> /imoevil Iiinl ?àâo-^oli^âilluio
iuis cll?m Rittàwln-.

LiUixs Broisv. ^ ^

t.sng^àige liunàiiait in grossen 8tacltsoliulen.

k<Atstzr A'ST«» Esm.

Gcwervemuseum Aarau.
X. Fortbildungskurs

für Lehrer an Handwerter-, gewerblichen-, Fortbildung?- und
Zeichenschulen vom 17. Juli bis S. August 1905.

Da» perspektivische Zeichnen und Skizzieren nach Körpern, Gegen-
ständen und nach der Natur. Zirka t99 Tagesstunden.

Auskunft und Programm können bei der unterzeichneten Direktion bezogen werd:n.
Anmeldungen bis spätestens den 2V. Juni 1995,

(O F IltS) Der Direktor: A. K. Mcyer-Dschokke.

In II. Ausgabe ist bei Unterzeichnetem zu haben:

^TufchenkaMbuch für Vereine.)
Dieses Buch enthält in bewährtem System und solidem Einband alles,

was zur ordentlichen Kassaführung von Musil-, Gesang-, Turn- und Sport-
vereinen mit monatlichen oder Ouartzahlunaen nötig ist. Näheres hierüber
unter .Laufen' in Nr. 17 ds. Bl. Papeterie Meyer, hänfen (Jura).
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^it.!
Lende meinen

êsès ?atsut I.êss-^.xxg,ràt seZW
gratis sur krobe! Verkauf seit Krnb)abr 1904: 100 stücke kreise:
Kr. 6.39. 1 el rer Hniiviiâ» (Kt. Llarus).

/adlrolvliv ^nerkonnungssebreldon Xi» lîeispiel :

»' I'
kureb line Demonstration vor den keiineliinern >Ies Üildungskurses kür

I.obrer und l.elirerinasn an sposialklassen und Anstalten kür sobwaol,sinnige
Kinder in Aürick auf Ibren l.es--5pp»rat aufmerksam gemaobt, teilen wir Ibnsn
gerne mit, dass 6er von uns alsbald angescksMo Apparat uns und unsern 8ckülern
vortreMicke Dienste leistet. Hiss vorkor ttlr t.e'irerin und 8etilll«r sin« Kart« Aufgabe
«ar, «ird nun den Kinde tsst spielend mitgeteilt; es tillilt nickts vom slgontlloken
„lernen", wenn es sdweckselnd mit 6er lekrerin und seinen lHitsekülsrn sm tose-
Apparat arbeiten dart 8ek«acke, sckllckterns Kinder «erden dsdurck ermutigt,
Vorgerücktere tlnden immer neue Kombinationen und «erden In ikrem lerneitor immer
melir snttlsmmt.

Auck rur Erlernung der grossen Duckstaben tietet lbr lese-Apparat grosse Vor-
teile, ds der kleine und grosse Duckstsde »ut demselben IStelekon stedsn.

Hilr kdnnen den Apparat ^««ll«r bestens emptebten. Der erste
lese- und 8ckre!buntorrickt «Sre tllr lekrer nnd 8ckUIer kein ltilart>rium mebr, «!e es
die snkin visltsck sngeseksn «urds.

^leu 8t. lokann, don 20. 5Iärs 1905.

^1. HlKemn»NII, Dekan und Anstalts-Direktor.

vermöge dos Zaubers, don os ausübt, so boob sn
pro!son, dass überall ds, wo
nur einiger 51usikslnn und
die sonstige matsrielte 51 ög-
liebktit ist, ein solebes In-

strument sur Versetiöneruug
des Debeos vorbanden sein

sollte.

vas Hsimiovium im iiàvslioiisn Trsiss ist

mit «undorvollom vrgsltou lZMNà ZZIixîsSlMl
kür Salon, KIrebou und seàulen

Zium kreise von 73 5IK., 120 5lk., 160 5IK., bis
1200 5IK. empbelilt

^loi» Zlitivr in ?ulä» Hoiiisk'erg.Dt

llarmouium-Ilàgàà (gegr. 1846)
Illustr. Kataloge gratis. llarmvnium-svbulo und 96 leiebto Vortragssi ücke
su ^sdem Harmonium unentgeltlîcb. — katvnraklungen von 10 Ok. monatlicb

an. — 5'orrugs1!srltabatt.
5laoli der 8ek«sir trage ick an stelle des Laar-Kabatts ausser der krackt nock
den xaoüoo /oll (ca. 30—50 Kranken), so dass bei den anerkannt dilligen
kreisen meine Kirma wokl die gUnz Igstv kerugsquelte Illr Harmoniums nscb der

8«kceir ist, was wir kast tägticb vom bockw. Klerus bekundet wird.



Beilage zu „Pädagogische Blätter". W»

Literatur.
* Zeitschrift für Fehrmittetwesrn und pädagogische Literatur. Unter Mit-

Wirkung von Fachmännern herausgegeben von Franz Frisch, Direktor der

Landes-Lehrerinnen-Bildungs-Anstalt und k. k. Bezirksschulinspektor in Marburg
(Steiermark). Jährlich 10 Hefte im Umfange von mindestens 2 Druckbogen
Lexikon-Oktav. Preis für den Jahrgang Fr. 5.25. Probenummern kosten- und
postfrei.

Inhalt des ü. Heftes: Welche neue Aufgaben erwachsen dem biologischen
Unterricht bei seiner Ausdehnung auf die oberen Klassen? Von Vernhard
Landsberg, Gymnasialprofessor in Königsberg i. Pr. — Ein Motvrquecksitber-
Unterbrecher. Konstruiert von Joseph Kravogl, Mechaniker und Elektriker in
Brixen, Tirol. Eingesendet von Professor M. Weiler in Eblingen a. N. —
Ein Versuch zur Aufstelluung eines Normalverzeichnisses für die mathematische
Lehrmittelsammlung an Mittelschulen. Ncn H. Dreßler, Seminar-Oberlehrer
in Dresden-Plauen. — Die Jugendschrift als Erziehung?- und Unterrichtsmittel.
(Zur theoretischen Grundlegung der Jugendschriften-Kritik.) Von Zoseph Stibitz,
Lehrer in Deusch-Schützendorf bei Jglau (Mähren). — Besprechungen. Zeit-
schristeuschau. Kleine Mitteilungen.

Kichenthal«ur- u. Wasserheilanstalt
Warme und kalte Bäder (Sool-, Mineral-,

Schwesel-, Damps- und Kräuterbäder), Güsse, Wickel, Massage n. Anstallsarzt.
Zahlreiche Heilerfolge. Ruhige, waldreiche Gegend, auch sllr Grholungs-
bedürftige sehr geeignet. Pension s4 Mahlzeiten) Fr. 2.50 und 3.50, Zimmer
von 50 Cts. bis 2 fjr. Geräumiger Saal. Eigene Kapelle. Prospekte gratis. Fahr-
post ab Neiden (Kt. Luzern). Fuhrwerke. Telephon. <H IZ82Lz)

haïr! M „KlMsM'Wht"
an der SlausenstraHe, Kt. Uri, 1836 m ü. M.

PostHaltestelle, lö Minuten von der Paßhöhe. Postablage. Telephon. Eröffnet von
Ende Mai bis Mitte Oktober. Auf» Beste eingerichtetes Haus mit 50 Betten, in geschulter
Lage mit prachtvollem Alpenpanorama. Vortreffliche Küche, ausgezeichnete Weine. Bäder
im Hause. Sorgfältige und freundliche Bedienung. Billige Preise. — Fuhrwerke zur Ver-
sügung Postankunst je mittags und abends. Prospekte gratis. (H 2016 Lz)

Es empfiehlt sich bestens Grn. Kchillig, Propr.

MMGàN am Vier^alàtâttersee
!l)j

kestempkoblenss Haus kür Lelrulsn nnà Vereins. tllrosssr, 250 Bsrsonon
fassencksr saal. dlsobs die tit. Bebrersebakt sevie Vereine und kiessllsebaktsn
speciell auk meine vorxögliebe, selbst geführte Zttobo aufmerksam. Beeile

eins. Bei sorgfältiger Bedienung billigste Brsiss. Bobulen und Vereins extra
Begünstigung, kstsrenssn rur Verfügung. Bestens smptlsblt sieb sB 1391

Oer Besitzer: kl. Kort-^aevki.



Lugano Mtel à !a ville — Stadthof
-i- in der Nähe des Bahnhofes 4! -p

^ neben der Kathedrale. -p ^ ^ ^7

von der bischöflichen Kurie den pls. Geistlichen, Lehrern und lvallfahreru
empfohlenes paus. — bescheidene Preise. Familie Vazzi.

Hotel 2UIQ „^.IxZMîc^" w (Z-olà^u
vrnpüoült sieb Lcüulsn u»l! Vsrsiosn bei ^usÜÜKSn auls Desto. Kult« unll rvsrins
Lpolss» billigen Dreissn. Grosso Gartslllvirtsvbakt.

Der DesiMsr: <Zr«IimUll<!

Jür Autoren!
Rühriger Verlagsbuchhändler wünscht noch einige gut

Artikel in Verlag zu nehmen. Adresse durch Hänfenstem à Uogler,
Basel. (Z is? 78 Q)

Spottbillig!
Infolge Anschaffung eines Orgelharmoniums ist hiesiges Kapellharmonium

mit drei Registern um Fr. IKll — (vormals Fr. 400.—) zu verkaufen.
Anmeldungen nimmt entgegen: Kaplan Wist, Würen (Nidwalden).

cksK«acht am Rlgl
Kchà, Lmine, SchUAsi-».
die neu renovierle Tellsbapelle an der „Hohlen Gasse" machen, sind zu einem Ve-
suche des bestrenommierten Gasthoses zum „Vöwen" in Kiißnacht am ttigi er-
gebenst eingeladen Großer, schattiger Garten! Deutsche und französische Kegelbahn!
Villige preise! Vorausbestellung erwünscht. Mt hösl. Empfehlung!

Iê. Blum-Uamer, Gasthof „Löwen", Aü^nacht«
Mr >Van6taks!u

0^° kiir Döllsn

IltTNätttvIlvr, Dr. Oki's imprägnisrto
<Zvsni»«II>elts.8t»iiI»tQeI»«r

(lis sins völliZs ^uksauKNNK nnil Vsrniolitnnx clss Ltaubss srmögliobsn, rvsrllsn
öffentlivlis» änstaltsn, XranXenküusern null Tcbulen bsstens smpksbleu.

Will». Fabrikant. ^Và«l«WSV«il (buried),
illuster stellen franko üu Diensten. -

Wriekkasten der Nedaktion.
1. In Sachen .Schulsubvention" in der Bundesversammlung erscheint ein

Artikel in nächster Nummer; er ist immer noch akut.
2. Herrn Lehrer Eberle-Röllins sehr anerkannte Arbeit über die Dr. Diem'sche

Zeichenmethode mit Bildern folgt im 2. Semester.
3. Verschiedenes muß halt warten. Seien wir übrigens froh, daß wir zu

wenig Raum haben; das ist ein bestes Zeichen für die wachsende Aufmerk-
samkeit, die katholische Kreise unserem Organe schenken.

4. Freunde! Sammelt Abonnenten!
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